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„Sommergespräche mit einem
spanischen Revolutionär“
Abel Paz in Wien

n ÖKOLOGISCHE LINKE (ÖKOLI)
WIEN
Abel  Paz  (Durutti-Biograph)  ist
Zeitzeuge  eines  einmaligen  his-
torischen Ereignisses. Abel Paz hat als
Jugendfunktionär  der  anarcho-syn-
dikalistischen Gewerkschaft  CNT/FAI
den  „kurzen  Sommer  der  Anarchie“
hautnah miterlebt. Er ist Zeuge einer
Zeit,  in der die Gewerkschaften und
ArbeiterInnen  Betriebe  übernommen
und  in  Selbstverwaltung  weiterge-
führt  haben.  Er  ist  Zeitzeuge  der
sozialen  Revolution  in  Spanien,  die
den  Anspruch  hatte,  Freiheit  und
Sozialismus miteinander zu verbinden.
Abel Paz lebt jedoch nicht in der Vert-

gangenheit.  Er  ist  nach  wie  vor
aufmerksamer  Beobachter  gegen-
wär t iger  Ere ign isse  und  ge -
sellschaftlicher  Entwicklungen.  Wir
wollen mit Abel Paz diskutieren und
plaudern:  über  Widerstand  damals
und Widerstand heute. Über Kapitalis-
mus einst und jetzt, über globale Soli-
darität,  über  Selbstverwaltung  und
Selbstbestimmung, und die Perspektiv-
en einer freien und solidarischen Ge-
sellschaft — damals wie heute.

Abel Paz ist am Samstag, den 15. Juni
2002 auf Einladung der Alternativen
und  Grünen  GewerkschafterInnen
(AUGE/UG)um 19.00 im Hof des Grü-

nen  Hauses,  Lindengasse  40,  1070
Wien.

MitveranstalterInnen: Grünalternative
Jugend, clean clothes

Am Sonntag, den 16. Juni 2002 gibt es
noch  die  Möglichkeit,  ab  13.00  mit
Abel Paz bei Kaffee und Kuchen weit-
erzudiskutieren. Und zwar im Infola-
den  X,  Ecke  Wielandgasse/Gudrun-
gasse, 1100 Wien.
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